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Frohe Weihnachten!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

mit dem Erscheinen der zwölften Ausgabe von VKU 
neigt sich das Jahr 2025 seinem Ende zu. Die Weih-
nachtstage stehen vor der Tür – eine Zeit, die dazu ein-
lädt, innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und dank-
bar auf das zurückzublicken, was erreicht wurde. In 

einer Welt, in der Krisen und Unsicherheiten weiterhin präsent sind und in 
der auch im Alltag vieler Menschen Hektik, Termindruck und Belastungen 
zunehmen, gewinnt die Advents- und Weihnachtszeit noch mehr an Bedeu-
tung. Sie schenkt Momente des Durchatmens und erinnert an das, was wirk-
lich zählt: die Kraft des Miteinanders, gegenseitiger Respekt und die Chance 
zur Versöhnung.
Gleichzeitig führt uns Weihnachten vor Augen, wie wichtig Verlässlichkeit, ge-
genseitige Unterstützung und Achtsamkeit sind – Werte, die nicht nur die be-
rufliche Zusammenarbeit prägen, sondern auch im Straßenverkehr eine zen-
trale Rolle spielen. Trotz des beeindruckenden technischen Fortschritts bleibt 
die Vermeidung klassischer Unfallszenarien anspruchsvoll. Assistenzsysteme 
können Menschen unterstützen, aber physikalische Grenzen bleiben bestehen. 
Besonders gefährdet sind weiter die schwächeren Verkehrsteilnehmer – egal 
ob zu Fuß oder auf dem Rad – und vor allem dann, wenn sie schlecht zu erken-
nen sind oder durch einen Moment der Ablenkung übersehen werden.
Umso wichtiger ist es, dass Sachverständige und Unfallanalytiker mit gutem 
Beispiel vorangehen: aufmerksam bleiben, die Geschwindigkeit anpassen 
und Rücksicht üben. Jeder achtsame Blick und jede Minute Geduld können 
dazu beitragen, riskante Situationen zu entschärfen und einen Unterschied 
zu machen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit, er-
holsame und friedvolle Momente sowie einen guten Start ins neue Jahr! Möge 
das Jahr 2026 viel Gesundheit, Zufriedenheit und zahlreiche persönliche wie 
berufliche Erfolgserlebnisse bringen.
 
Frohe Weihnachten – und bleiben Sie stets sicher unterwegs!

Mit besten Grüßen, Ihr

Thomas Seidenstücker, Chefredakteur VKU
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